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Vor etwa 50 Jahren haben die Bewohner von Moorböden regelmäßig 

Torf gestochen. Wie sie das machten, siehst du hier. 
 
 

Ergänze den Text und 
setze folgende Wörter 

sinnvoll in die Lücken ein! 
 

Torfstechen - Soden - Frühjahr 
- Torfmesser - aufgeringelt - 

Sommer - Torfkarre - Torfkuhle 
- Kohle - Pferd und Wagen - 

heizen - Herbst - kochen - 
Torfspaten 

 
 
Im ________________  ziehen die Männer und Frauen des Dorfes hinaus ins Moor zum 

____________________ . In der ___________________ wird der Torf zuerst von oben 

______________________________ . Dann werden mit dem 

_______________________ viereckige Stücke abgestochen und nach oben geworfen. 

Die Frauen schieben diese __________________ mit der ______________________ 

auf ein trockenes Stück Land. 

Nach einigen Tagen werden die etwasangetrockneten Torfstücke 

_____________________ , damit sie im _______________ ganz trocken werden 

können. Im _____________ werden die trockenen Torfstücke mit 

_________________________________ auf den Hof geholt und in Ofen und Herd zum 

__________________ und ________________ benutzt. 

Torf ist die _______________ des Moores. 

 


